
 

Kandidatenstammblatt  
zur Wahl in den 54. Landesvorstand am 24.04.2021 (digital) 
 
Ich kandidiere im Landesvorstand als: 
 

Beisitzerin 
 

Nominiert von: Bezirk Niederbayern 
 
 
 
Vorname Name: Rita Hagl-Kehl 
Alter: 50 Jahre 
Beruf: Gymnasiallehrerin 
Aktuelle Tätigkeit: Mitglied des Deutschen Bundestages 
SPD-Mitglied seit: 2004 
Unterbezirk (Bezirk): Deggendorf (Niederbayern) 
 
 
Funktionen in Partei und Arbeitsgemeinschaften 
 
Zeitraum Funktion Wo 
seit März 2018 Parlamentarische 

Staatssekretärin  
Bundesministerium der Justiz 
und für Verbraucherschutz 

seit 2013 Mitglied des Deutschen 
Bundestages 

Deutscher Bundestag 

seit 2017 Bezirksvorsitzende SPD-Niederbayern 
 Vorsitzende SPD-Unterbezirk Deggendorf 
seit 2018 Verwaltungsratsmitglied Deutsch-Tschechischer 

Zukunftsfonds 
Seit 2016 Vorsitzende Seliger-Gemeinde 

Niederbayern/Oberpfalz 
 stellv. Vorsitzende AsF Niederbayern 

 
 
Mitgliedschaften und Funktionen in Gewerkschaften, Vereinen, Organisationen, 
Gruppen 
 
Wo Funktion 
Wasserwacht Freyung Mitglied 
Bayerischer Wald-Verein, 
Sektion Spiegelau/Riedlhütte 

Mitglied 

FFW Riedlhütte Mitglied 
Katholischer Frauenbund Mitglied 
Marie-Schlei-Verein Mitglied 
Kulturkreis Freyung-Grafenau Mitglied 
Kreisjugendring Freyung-
Grafenau 

Ehrenpersönlichkeit 

Bund Naturschutz Bayern Mitglied 
Bayerischer Lehrer- und 
Lehrerinnenverband 

Mitglied 

 

 



 
 
Politische Schwerpunkte und Ziele für meine Kandidatur 

 

• Unsere freiheitliche demokratische Grundordnung vor den Angriffen von Rechts schützen; 
• Das Leben der Bevölkerung im ländlichen Raum attraktiver gestalten und verbessern 

(Infrastruktur: Digitalisierung, Stärkung des ÖPNV, medizinische Versorgung, Ausbau Kitas 
und Ganztagsbetreuung etc.); 

• Faire Arbeitsbedingungen sowie Alterssicherung; 
• Die Rechtsdurchsetzung für Verbraucherinnen und Verbraucher verbessern; 
• Verbraucherschutz im ländlichen Raum stärken; 
• Den Umbau unserer Landwirtschaft zu einer klima- und naturschonenden, dem Tierwohl 

verpflichteten Landwirtschaft, in der die Bäuerinnen und Bauern ein gutes Auskommen 
haben; 

• Mehr Gleichberechtigung – Frauen in Führungspositionen. 


